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ANGEDACHT – Neue Wege 
 
Liebe Leserin, lieber Leser, 
 
Als Vorbereitung auf diesen Text entdeckte ich wie 
zufällig auf der gerade erhaltenen Zeitschrift meiner 
Krankenkasse die folgende Aussage: 
„Eigene Wege gehen – Das Leben verläuft selten 
geradlinig – oft sind Umwege oder Krisen unsere 
Begleiter. Eine Chance, neue Wege zu entdecken und 

an ihnen zu wachsen.“ [Quelle: Die Techniker - Das 
Magazin, Herbst 2025]. Und ich denke so bei mir, dass 
ist doch ein lohnenswerter Anfang, um über neue Wege 
zu schreiben. 
 
Wir leben in Zeiten des Umbruchs; es stehen viele Veränderungen an oder 
drohen uns zu überholen. Ich schaue auf die Jahreslosung, wo es heißt:  
„Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu.“ [Offenbarung 21, 5] 
Gerade in Bezug auf den gesellschaftlichen und auch innerkirchlichen 
Wandel erscheint diese Losung wie eine Prophezeiung mit besonderer 
Wirkkraft. Was kann damit gemeint sein? Ich möchte Ihnen meine 
Gedanken dazu gerne darlegen: 

 
Wandel bedeutet, dass etwas sich verändert. Und in diesem speziellen Fall 
spricht Gott zu uns und erklärt, dass ALLES neu werden wird, weil ER es 
neu macht. Für uns bedeutet das im Einzelnen unterschiedliche Dinge, 
aber eines ganz sicher: Das zu erwartende Neue ist auch mit Freude oder 
Angst besetzt. Es ist ungewiss, was genau auf uns zukommt, aber es wird 
passieren – unausweichlich. Doch das ist an sich keine neue Feststellung, 
denn schon der griechische Philosoph Heraklit, der ca. 540-480 v. Chr. 
lebte, bemerkte: „Es gibt nichts Beständigeres als den Wandel .“ Das meint, 
alles wandelt sich ständig und das ist eine Gewissheit. 
 
Wenn wir Menschen durch unser Leben gehen, erleben wir diesen Wandel  

– ja, sind selbst in einem stetigen Wandlungsprozess begriffen. Wir 
beschreiten immer wieder neue Wege, auf denen wir unsere Spuren 
hinterlassen. Und daher ist der Verweis der Jahreslosung nicht wirklich 
etwas Neues für uns. Vielmehr ist es ein nochmaliges Herausstellen einer 
übergeordneten Wirkungsweise von Gott, der der auslösende Lenker und 
Schöpfer aller Neuerungen und damit auch des Wandels ist. 
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ANGEDACHT – Neue Wege 
 
Zurück zum Anfang dieses Textes bedeuten Umwege und Krisen eine 
Chance zum Entdecken neuer Wege. Dabei wenden sich viele Menschen 
an Gott und bitten ihn um Hilfe, um den eigenen Weg oder den geliebter 
Menschen gut zu gestalten. 
 
Wenn ich lese oder höre, dass auf meinem Lebensweg Gott für mich und 
alle anderen Menschen alles neu macht, ergreift mich neben großer 
Ehrfurcht auch Hoffnung auf das kommende Neue. Ich fühle, die Aussage 

meint gleichzeitig, dass Gott uns dies sagt, aber auch unser Begleiter ist. 
ER macht das Neue bewusst auch für uns und ist dabei mit uns auf dem 
Weg. Wir sind nicht alleine. 
 
Und zu unserem großen Glück hat Gott uns neben einer großen 
Anpassungsfähigkeit auch das Herz und die Seele geschenkt. So wünsche 
ich mir, dass die Anpassung an das Neue uns dazu bewegt, mit dem 
Herzen dabei zu bleiben, uns bewusst zu machen, wie sehr wir selbst 
Einfluss nehmen können auf alles, was neu wird, denn wir können uns 
einbringen. So wie jeder Mensch besondere Talente mitbringt, ist im 
Glauben an und Vertrauen auf Gott eine große Kraft am Werk, die uns 
helfen kann, unseren Weg, besonders auch den mit anderen, aktiv zu 

gestalten. So können wir das, was neu wird, zu etwas Gutem machen. So 
wünsche ich Ihnen und uns, dass wir diese uns gegebenen Möglichkeiten 
auch einsetzen, um neue Wege aktiv mitzugestalten.  
 
 

Text und Bild: Sandra Schmidt 
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AUS DEM PRESBYTERIUM 
 
 

Das Presbyterium hat im Moment zwölf Mitglieder: Sieben 
Gemeindeglieder, eine Mitarbeiterpresbyterin, einen Jugendpresbyter und 
drei Pfarrpersonen. Drei Plätze sind vakant. Wir suchen Menschen, die die 
Kirchengemeinde mit leiten möchten. Besonders nötig sind Menschen, die 
sich mit Bauen und Gebäuden und mit Finanzen, möglichst auch mit 

Fördermöglichkeiten, auskennen – und Kirchmeister oder Kirchmeisterin 
für Bau oder für Finanzen werden möchten.  Informationen über das 
Presbyteramt finden sich hier: https://www.ekir.de/thema/presbyterinnen/. 
Wer Interesse an einer Mitarbeit hat, meldet sich bitte bei Pfarrerin Ursula 
Harfst.  
 
Das Presbyterium trifft sich ein Mal pro Monat; außerdem zurzeit zusätzlich 
alle ein oder zwei Monate, um die Zukunft der Auferstehungs-
Kirchengemeinde zu bedenken und zu gestalten – Heimat und Offenheit, 
Finanzen, Ausrichtung, Schwerpunkte, mögliche Zusammenarbeit mit den 
anderen evangelischen Gemeinden in Oberhausen.  
 

In der Sitzung am 19. Januar konnte das Presbyterium beschließen, für 
das Projekt „So vielfältig i(s)st Osterfeld“ Frau Sina Dannebohm mit 
2,65 Stunden pro Woche bis zum 15. Dezember 2026 einzustellen. Das 
Projekt wird finanziert durch die Reinhold-Keppler-Stiftung. (siehe Seite 15) 
 
Die evangelischen Gemeinden in Oberhausen überlegen jede für sich und 
gemeinsam in einer Steuerungsgruppe, in der Kreissynode und im 
Pfarrkonvent, ob und wie sie sich eine engere Zusammenarbeit vorstellen 
können. 
 
Zum 1. Januar 2026 habe ich von Herrn Pfarrer Stefan Conrad den Vorsitz 
übernommen. 

 
Ursula Harfst 

  

https://www.ekir.de/thema/presbyterinnen/
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AUS DER GEMEINDE – Aktuelles 

 

Newsletter der AufKi 
Als Ev. Auferstehungs-Kirchengemeinde verschicken wir 
seit Februar 2026 einen monatlichen Newsletter per 
Mail an Interessierte. Damit wollen wir auf besondere 
Veranstaltungen wie Konzerte, Feste, Vorträge, besondere Gottesdienste 

oder Angebote für Kinder und Jugendliche hinweisen. Mit dem Newsletter 
können wir besser über Ergänzungen oder Änderungen informieren, die 
sich nach Redaktionsschluss des Gemeindebriefs ergeben. 
  
Haben auch Sie Interesse, solch einen E-Mail-Newsletter zu 
bekommen? Dann schreiben Sie bitte eine kurze Mail mit Ihrem Vor- und 
Nachnamen an folgende Adresse: newsletter@kirche-oberhausen.de 
  
Damit geben Sie uns Ihr Einverständnis, Ihre Mailadresse genau und 
ausschließlich zu diesem Zweck zu speichern und zu nutzen. Sie können 
den Newsletter jederzeit unter derselben Adresse wieder abbestellen. 
  

Sandra Schmidt,  Ursula Harfst, Heike Remy 

..................................................................................................................... 
 

Erprobung Neues Gesangbuch 
 

Wir sind eine der Gemeinden, die das neue Gesangbuch vor dem 
offiziellen Erscheinen testen dürfen. Wir tun dies bereits in unseren 
Gottesdiensten und bitten Sie um Rückmeldungen. Positive und kritische 
Anmerkungen zum Gebrauch, Layout, Inhalt des Lieder- und Gebetbuches 
können Sie an die Kirchenmusiker und das Pfarrteam geben; wir leiten es 
gerne weiter. 

 

Eine weitere Möglichkeit, das neue Gesangbuch kennenzulernen, besteht 
am Donnerstag, 12. März 2026, um 19:30 Uhr im Gemeindezentrum.  

 

Gemeinsam mit unserer Kirchenmusikerin Claudia 
Hornberg und Mitgliedern unseres Chores singen wir aus 
dem Buch, lernen neue Lieder kennen und können 
Rückmeldungen geben. 

Heike Remy 

 
Hier können Sie bis zum 29.3. Rückmeldungen geben.  
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AUS DER GEMEINDE – Aktuelles 
 

„Auf dem Weg nach Ostern“ - Stationen  
Verschiedene Gruppen unserer Gemeinde bereiten Stationen vor, die sich 
mit der Geschichte Jesu kurz vor seinem Tod bis zur Auferstehung 
befassen. Dabei soll es an den einzelnen Stationen nicht nur um eine reine 
Darstellung biblischer Erzählungen gehen. Vielmehr regen die 
Installationen und Mitmach-Angebote dazu an, ins Nachdenken zu 
kommen, was uns die Geschehnisse aus der Passions- und Osterzeit 
heute bedeuten. 
Wir laden herzlich ein, in der Zeit vom 28. März bis 19. April 2026 zu den 
regulären Öffnungszeiten bzw. auf Nachfrage im Gemeindezentrum und 

der Auferstehungskirche auf Entdeckungsreise zu gehen. Alleine oder in 
kleinen Gruppen können Sie sich je nach Wunsch mit einzelnen Stationen 
näher befassen oder den kompletten Weg begehen. Mit den 
Schlaufüchsen unserer Kindertagesstätte oder den Konfirmandengruppen 
gehen wir gesondert den Stationenweg.  
.................................................................................................................... 
 

Feste in unserem Kirchenjahr 

 

Palmsonntag: Jesus zieht in Jerusalem ein und wird gefeiert. 
 
Gründonnerstag: Jesus feiert mit seinen Jüngern Abendmahl. Später im 
Garten Gethsemane betet er darum, dass er nicht sterben muss; aber er 
vertraut sich dem Weg Gottes an. Anschließend wird er gefangen 
genommen und von Petrus verleugnet. 

 

Karfreitag: Jesus wird von Pontius Pilatus zum Tod am Kreuz verurteilt 
und stirbt. 
 

Karsamstag: Die Freunde wissen nicht, wie es weitergehen soll. 

 

Ostern: Früh am Sonntagmorgen entdecken die Freundinnen von Jesus, 
dass das Grab leer ist. Ein Engel verkündet ihnen die Auferweckung Jesu.  

 

Christi Himmelfahrt: Jesus verabschiedet sich von seinen Freunden und 
fährt auf zu seinem himmlischen Vater. 
 
Pfingsten: Die Jünger bekommen den Heiligen Geist geschenkt und 
erzählen öffentlich von ihren Erlebnissen mit Jesus. Wir feiern dies als 
Geburtstag der Kirche. 
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AUS DER GEMEINDE – Aktuelles 

 

Schmetterling –  
Ein wunderschönes  Symbol 
 
Wie können wir Menschen uns vorstellen, 
dass es nach dem Tod ein neues Leben gibt?  
 
 
In der Bibel gibt es verschiedene 
Erklärungsversuche. Zum Beispiel sagt der 
Apostel Paulus im 1. Korintherbrief 15 (ab Vers 35 / Die gute Nachricht): 
„Wenn du einen Samen ausgesät hast, muss er zuerst sterben, damit die 
Pflanze leben kann.“ 
 
 

Auch der Schmetterling ist ein wunderschönes Symbol für Tod und 
Auferstehung.  
 
Die Raupe lebt und frisst und hat keine Ahnung, was später einmal mit ihr 
passiert. Eines Tages zieht sie sich in einen Kokon zurück, wird 
unbeweglich, zerfällt, ja stirbt. Es gibt danach keine Raupe mehr. Aber sie 
ist dennoch nicht weg, sondern wird nur – Zelle für Zelle – in ein neues 
Lebewesen verwandelt. So kann sie neu zur Welt kommen – leicht und 
bunt, als Schmetterling! Ein Wunder, das wir Menschen beobachten, wenn 
auch nicht selbst bewirken können. Aber es kann unsere Hoffnung stärken, 
dass auch wir nach unserem Tod verwandelt ein neues Leben geschenkt 
bekommen. 

Heike Remy, Foto: A. Remy 
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AUS DER GEMEINDE – Aktuelles 
 

KinderBibelMorgen (KiBiMo) 
 
Am Samstag, 28. März 2026, sind 
Kinder von sechs bis zwölf Jahren 
eingeladen.  
Von 10:00 bis 13:00 Uhr werden wir 
uns mit der Geschichte beschäftigen, 
die erzählt, wie Jesus kurz vor seinem 
Tod nach Jerusalem kam. Er wurde 
empfangen wie ein König! Wir werden 

die Geschichte hören und spielen! Wir 
singen und basteln. Wir gestalten eine 
Station des Stationenwegs (siehe Seite 
8). Wir überlegen uns etwas für den 
Familiengottesdienst am Sonntag, 
29. März 2026.  
Wir haben Spaß! 
 
Anmeldungen mit Vor- und Nachnamen des Kindes, Alter, 
Notfallrufnummer und Unterschrift bitte bis spätestens 21. März senden 

– per WhatsApp an Ursula Harfst (0163 2506994)  

– oder Mail an Heike Remy (heike.remy@ekir.de).  

Als Unkostenbeitrag sammeln wir an dem Tag 3 Euro pro Kind ein. 
Der Familiengottesdienst am Sonntag, 29. März, beginnt um 11:00 Uhr.  

Ursula Harfst und Heike Remy 
............................................................................................................................................... 

 

Fastenbrechen am 18. März 2026 
Voraussichtlich vom Abend des 18. Februar bis zum Abend des 20. März 
dauert in diesem Jahr der Ramadan. Eine Gruppe muslimischer Frauen 
und Männer von Millenium lädt unsere Gemeindeglieder und weitere 
Personen ein, gemeinsam das  Fastenbrechen  im Gemeindezentrum der 

Auferstehungskirchengemeinde zu feiern. Es soll ein Zeichen für 
Begegnung, Dialog und gesellschaftliche Vielfalt sein. Wir werden 
gemeinsam essen, sprechen und etwas lernen. So können wir uns über 
kulturelle und soziale Unterschiede hinweg kennen und schätzen lernen.  
  
Datum: Mittwoch, 18. März 2026, Einlass: 17:30 Uhr, Beginn: ca. 
18:00 Uhr, Gemeindezentrum AufKi 
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AUS DER GEMEINDE – Aktuelles 
 
Osterbräuche 
  
Ostern feiern wir die Auferstehung Jesu Christi. Bräuche und Traditionen 
machen das Fest nicht nur zu einem religiösen, sondern auch zu einem 
kulturellen Ereignis. 
 
Ostereier färben und verstecken 
Eier symbolisieren neues Leben, Frühlingsbeginn. Zu Ostern werden die 
Eier bunt gefärbt und für Kinder ist es ein Spaß, die versteckten Eier zu 
suchen. 
 
Osterhase 

Der Hase ist das Fruchtbarkeitssymbol, da er eines der 
ersten Tiere ist, die im Frühjahr Nachwuchs bekommen. 
Für Kinder versteckt der Osterhase die Eier und kleine 
Geschenke. Auch die Schokoladenhasen gehören dazu. 
 
Osterfeuer 
Am Karsamstag wird ein großes Feuer entzündet, das für das Licht der 
Auferstehung steht. 
  
Ostergebäck 
Beliebtes Ostergebäck ist das Osterlamm, das Osterbrot und Hefezöpfe. 
Viele Familien backen ein Osterlamm in einer speziellen Schaf-Backform. 

Das Osterlamm mit seinem weißen Fell ist das Symbol für Reinheit und 
Frieden. 
Das Osterbrot gehört zum Brauch des Fastenbrechens. Es wird aus 
Hefeteig mit Rosinen, Mandeln und Hagelzucker hergestellt. 
Sehr beliebt und lecker auf dem Frühstückstisch ist auch ein geflochtener 
Hefezopf. 
  
Dies sind nur einige Beispiele; es gibt in Deutschland noch viele regional 
eigene, unterschiedliche und besondere Osterbräuche. 
  
Freude, Frieden und Gottes Segen mögen euch durch die Osterzeit 
begleiten. 

  
              Text und Bild: Heike Kensbock 
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VORGESTELLT 

 

Unser Friedhofskirchmeister 
Theodor Jäger (73) engagiert sich seit vielen Jahren in der Gemeinde der 
Auferstehungskirche. Er ist Presbyter und Friedhofskirchmeister. Wie er 
dazu kam und was sein Ehrenamt umfasst, erzählt er im Interview. 
 

Herr Jäger, wie sind Sie Presbyter geworden? 
Theodor Jäger: Ich bin vor etwa zwölf Jahren in 
diese Gemeinde gekommen. Mit meiner Heirat 
bekam ich näheren Kontakt zu ihr. Stefan Conrad 
kam dann auf mich zu und fragte mich direkt, ob 

ich mir vorstellen könne, Presbyter zu werden. 
 

Warum haben Sie Ja gesagt? 
Ich war zuvor schon in einer anderen Gemeinde 
engagiert. Nach Rücksprache mit einem guten 
Freund habe ich zugesagt.  

 
Dann wurden Sie Friedhofskirchmeister. Was genau machen Sie? 
Ich bin die Vermittlungsperson zwischen der Gemeinde und der 
Friedhofsgärtnerei Florian von der Lebenshilfe. Sie kümmert sich um 
Wege, Bepflanzung und die Wiesengräber. Wenn mir etwas auffällt, gebe 
ich Bescheid – und umgekehrt. Auch die Menschen der Gemeinde können 

sich an mich wenden. Die Kapelle habe ich ebenfalls im Blick. 
 
Welche Veränderungen stehen an? 
Ein großes Projekt sind neue Stelen. Dafür hole ich Angebote ein, um die 
passende Lösung für unseren Friedhof zu finden. 
 
Wie oft sind Sie auf dem Friedhof an der Harkortstraße? 
Manchmal bis zu dreimal pro Woche. Zweimal jährlich gibt es außerdem 
eine Begehung mit dem Kirchenamt. Dabei prüfen wir verwahrloste Gräber 
und informieren die Angehörigen. 
 
Ist der Friedhof für Sie ein anderer Ort geworden? 

Nein. Er ist und bleibt ein besonderer Ort – ein Ort der Ruhe. 
 

Text und Bild: Stephanie Weltmann 
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FÖRDERVEREIN & MITWIRKUNG 

 
Die Evangelische Auferstehungs-Kirchengemeinde gibt in den 
unterschiedlichsten Bereichen Geld aus – von Kinder- und Jugendarbeit, 
über Kirchenmusik bis zur Bauerhaltung der Auferstehungskirche. Da die 
Kirchensteuern weniger werden, ist die Gemeinde auf Spenden 
angewiesen. 
 
Wenn Sie der Kirchengemeinde Geld spenden möchten, haben Sie 
folgende Möglichkeiten: 

 

• die Kollekte im Gottesdienst (Bargeld). 

• eine Kiste für Spenden zu Bauunterhaltung besonders der Kirche 
im Gemeindezentrum, wenn man reinkommt links.  

• Wenn Sie Spenden überweisen wollen, haben Sie folgende 

Möglichkeiten: 

An die Gemeinde spenden: 

 
 
 

 
 
 
 

 
 
ODER: An unseren Förderverein spenden 
 
 
 
 
 
 
oder Mitglied werden: Unter https://kirche-osterfeld.de/spenden-foerdern/ 
finden Sie den Mitgliedsantrag. Oder Sie melden sich bei Pfarrerin Harfst.  
 

!!! Die Mitglieder des Fördervereins und alle, die es werden 
wollen, sind herzlich zur jährlichen Mitgliederversammlung 
am 19. März 2026 um 19:00 Uhr ins Gemeindezentrum der 
Auferstehungskirche eingeladen!!! 

  

Evangelischer Kirchenkreis Oberhausen 

IBAN: DE79 3506 0190 1010 2720 13 

BIC GENODED1DKD, Bank für Kirche und Diakonie 

Betreffzeile: Spende für die Auferstehungs-Kirchengemeinde, 

Verwendungszweck: ...  
(Bitte geben Sie für eine Spendenquittung auf dem Überweisungsträger  

Ihren Namen und Ihre Adresse an.)  

 

Förderverein der Evangelischen Auferstehungs-Kirchengemeinde  
IBAN:  DE60 3506 01901 01381 1012, 

 BIC: GENDED1DKD, Bank für Kirche und Diakonie 
(Bitte geben Sie für eine Spendenquittung auf dem Überweisungsträger 

Ihren Namen und Ihre Adresse an.)  
 

https://kirche-osterfeld.de/spenden-foerdern/
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KINDER- UND JUGENDARBEIT 
 

Mein Weg in die Gemeinde und zur Sozialen Arbeit 
An meinem 25. Geburtstag habe ich mir 

vorgenommen, mich neben meiner beruflichen 

Tätigkeit ehrenamtlich zu engagieren. Auf diesem 

Weg bin ich zur Evangelischen Auferstehungs-

kirche Oberhausen-Osterfeld gekommen. Dort 

wurde ich herzlich von Sandra empfangen, und 

gemeinsam überlegten wir, wie ich mich in das 

Gemeindeleben einbringen kann. 

Was im Jahr 2023 mit der Unterstützung der 

Freitagsgruppe für Kinder begann, entwickelte 

sich nach und nach weiter. Ich durfte bei 

verschiedenen Jugendprojekten wie dem 

gemeinsamen Kochen und der Talentwerkstatt mitwirken und half auch bei 

vielen weiteren Aktionen und Angeboten der Gemeinde. Zu dieser Zeit war 

ich in meinem Beruf als Kauffrau zunehmend unzufrieden. In einem 

Beratungsgespräch mit Sandra ging es daher auch um meine berufliche 

Zukunft. Durch diese Unterstützung fand ich eine Stelle bei der 

REMONDIS-Gruppe in Essen. Trotz guter Bedingungen merkte ich jedoch 

schnell, dass mich die ehrenamtliche Arbeit in der Gemeinde deutlich mehr 

erfüllte. So reifte in mir der Entschluss, im Sommer 2026 ein Studium der 

Sozialen Arbeit zu beginnen. Das dafür erforderliche dreimonatige 

Vorpraktikum konnte ich in der Kinder- und Jugendarbeit der Gemeinde 

absolvieren. Während dieser Zeit wurde mir erst richtig bewusst, wie viel 

Engagement, Planung und Verantwortung hinter den einzelnen Gruppen 

und Projekten steckt. 

Ich durfte nicht nur mithelfen, sondern aktiv mitgestalten: von Besorgungen 

für Projekte über pädagogische Überlegungen zur Arbeit mit den Gruppen, 

konzeptionellen Aufgaben, bis zur Umsetzung der Angebote. Ich erhielt 

Einblicke in organisatorische Aufgaben wie Abrechnungen, Förderanträge 

und die Arbeit der hauptamtlichen Mitarbeitenden. Durch die gute 

Begleitung konnte ich nach einiger Zeit selbstständig Aufgaben 

übernehmen und mich voll in die Gemeindearbeit einbringen. Diese 

Erfahrung hat mir klar gezeigt, wie wichtig soziale Arbeit – besonders auch 

in der kirchlichen Kinder- und Jugendarbeit – für unsere Gesellschaft ist. 

Thifyah Raguram  

Foto: Thifyah Raguram   
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KINDER- UND JUGENDARBEIT 
 

2026 kochen wir wieder zusammen! 
 

Es freut uns persönlich sehr, 
dass wir das schöne und 
interkulturelle Kochprojekt „So 
vielfältig is(s)t Osterfeld“ wieder 
aufgreifen können und 2026 
damit neu starten. 
Am 27. Januar 2026 ging es los. 
Mitmachen können ab sofort alle 

Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen zwischen zwölf 
und 26 Jahren. Ihr seid herzlich 
eingeladen dabei zu sein, wenn 
es wieder an das gemeinsame 
Vorbereiten, Kochen und zum 
gemeinsamen Essen geht. Das 
wird toll! Das Angebot ist 
kostenlos! 
Eine Anmeldung ist erforder-
lich, damit wir Mengen und 
Einkäufe planen können. Es ist 

aber auch kein Problem, einfach 
zu kommen und die Anmeldung 
dann vor Ort auszufüllen. Bitte 
dabei beachten: Bei Minder-
jährigen benötigen wir die 
Unterschrift der Eltern. Falls ihr 
zunächst ohne Anmeldung 
kommen möchtet, schreibt bitte 

im Vorfeld eine SMS mit Angabe des Vornamens, Namens und der 
Handynummer an: 0157-52854516 oder eine E-Mail 
an:  sandra.schmidt.2@ekir.de . Alles Weitere klären wir dann vor Ort. 
Denkt bitte daran, dass die Anzahl der Plätze begrenzt ist – informiert aber 

gerne auch eure Freundinnen und Freunde darüber. 
Wir freuen uns auf euch! 
Euer Kochprojekt-Team 
 

Sandra Schmidt und Sina Dannebohm 

  

mailto:sandra.schmidt.2@ekir.de
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KINDER- UND JUGENDARBEIT 
 

So schön war die Talentwerkstatt 
Durch die Talentwerkstatt konnten kreative Ideen in die Tat umgesetzt 

werden. An mehreren Abenden haben wir gemeinsam einen Raum 

geschaffen, in dem die Jugendlichen ihre Kreativität frei entfalten konnten. 

Dabei entstanden viele 

unterschiedliche und 

einzigartige Werke – vom 

Gestalten individueller 

Kerzen, Dekorieren von 

Keksen, Batik-Gestal-

tung, Sprayworkshops 

und vieles mehr. 

Die gemeinsame Arbeit in 

der Gruppe war nicht nur 

unterhaltsam, sondern 

auch sehr motivierend. 

Die Jugendlichen 

konnten sich gegenseitig inspirieren, neue Fähigkeiten ausprobieren und 

eigene Ideen einbringen.  

So wurde die 

Talentwerkstatt nicht 

nur zu einem kreativen 

Angebot, sondern 

auch zu einem Ort des 

Austauschs, der Ge-

meinschaft und des 

Kennenlernens, an 

dem sich die Jugend-

lichen wohlfühlen und 

miteinander wachsen konnten. Hier einige 

Impressionen auf den Bildern. 

Weitere Informationen finden Sie auf unserer 

Website: 

Kinder- und Jugend-Angebote – Auferstehungskirchengemeinde 

Oberhausen-Osterfeld 
 

Thifyah Raguram 

https://kirche-osterfeld.de/kinder-jugend-angebote/
https://kirche-osterfeld.de/kinder-jugend-angebote/
https://kirche-osterfeld.de/kinder-jugend-angebote/
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EINE-WELT-ARBEIT 
 

Mitmachen ist immer möglich! 
 
Wollen Sie / willst auch du das Faire Jugendhaus und die EINE-WELT-
Arbeit kennenlernen und durch ehrenamtliche Arbeit unterstützen? Unser 
EINE-WELT-Team braucht immer Hilfe und freut sich über alle 
Interessierten.  
 
Schreibt einfach eine E-Mail an: jugend@kirche-osterfeld.de 
Oder meldet euch per SMS (WhatsApp vorhanden!): 0157 52854516 
Gerne könnt ihr auch unsere Website besuchen und dort erste Eindrücke 

gewinnen: https://kirche-osterfeld.de/faires-jugendhaus/ 
 
 
 
..................................................................................................................... 
 
 
 
 
 

  

mailto:weltladen@kirche-osterfeld.de
https://kirche-osterfeld.de/faires-jugendhaus/
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FAMILIENZENTRUM ARCHE NOAH 
 

Kita-Gottesdienste 
Wir laden herzlich zu den Kita-
Gottesdiensten ein, die wir mit den Kindern 
und Mitarbeitenden der Arche Noah  
zusammen feiern.  
Es dürfen gerne auch Eltern mit ihren kleinen 
Kindern oder andere Interessierte mitfeiern, die nicht zu unserer Kita 
gehören! 
 
Jeweils freitags um 10:00 Uhr in der Auferstehungskirche:  

27. März  / 24. April / 29. Mai 
................................................................................................................. 
 

Familiengottesdienst 
Am Palmsonntag, 29. März, feiern wir um 11:00 Uhr einen 
Familiengottesdienst in unserer Auferstehungskirche, zu dem wir alle 
Generationen herzlich einladen! Die Geschichte von Jesu Einzug in 
Jerusalem wird von den Teilnehmenden beim KinderBibelMorgen am 28. 
März mitgestaltet.  
 
.................................................................................................................. 
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FAMILIENZENTRUM ARCHE NOAH 

 

Angebote des FamilienErwachsenenBildungsWerkes 
(FEBW)  

Diese Angebote in unserer Kita Arche Noah stehen auch Familien offen, 
die nicht zu unserer Kita gehören.  

Alle Angebote sind kostenlos, wenn nicht anders angegeben.  
Weitere Infos und Anmeldung in der Kita (Kontaktdaten hinten). 

 
Nein heißt nein! Grenzen setzen, wann? / Di., 3. März 2026, 18:00 Uhr  
Kinder brauchen Freiraum, um sich zu entfalten und Grenzen, die sie 
halten. Diese Grenzen sind nicht allgemeingültig, sondern richten sich 
nach der jeweiligen Lebensrealität der Familie und tragen letztendlich zu 
einem freundlichen, gesunden Familienklima bei. Wie Sie es schaffen, Ihre 

Grenzen klar zu formulieren und in Ihrer Familie zu berücksichtigen, ist 
Thema dieses Elternforums. 
 
Ach du dickes Ei! / Do., 19. März 2026, 14:30 Uhr  
Kinder ab vier Jahren basteln in Begleitung einer erwachsenen Person ein 
dekoratives, bunt verziertes Osternest. 
 
Individuelle Beratung bei Frau Dinnus / Do., 26. März 2026, 9:00 Uhr  
 
Kinderatelier für die Allerkleinsten / Do., 7. Mai 2026, 14:30 Uhr  
Mit Farben, Pinseln und Stiften machen die Allerkleinsten erste 
künstlerische Erfahrungen. Die Eltern unterstützen sie dabei und nehmen 

wertvolle Ideen für das kreative Gestalten mit nach Hause. 
 
Malen, Matschen, Klecksen / Fr., 8. Mai 2026, 14:30 Uhr 
Kleine Kinder lernen die Welt durch Ausprobieren kennen. Dabei gehören 
das Malen, Matschen, Klecksen zu den grundlegenden Erfahrungen. An 
diesem Nachmittag probieren die kleinen Entdecker gemeinsam mit einer 
vertrauten Person aus, was mit Farbe, Kleister und Sand möglich ist. Dabei 
erhalten Kinder, die ungern Matsch oder Farbe an den Händen mögen, 
alternative Angebote, um sie an diese Grunderfahrung heranzuführen. 
Nebenbei gibt es Tipps für entspanntes Klecksen zu Hause. 

 Heike Remy 
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KONFIRMANDENARBEIT 
 

Konfi-Fahrt im Januar 

Vom 9. bis 11. Januar waren beide Konfi-

Gruppen gemeinsam im St. Michaelsturm in 

Rheydt. Neben Spielen zum gegenseitigen 

Kennenlernen, dem gemeinsamen Singen 

und Freizeit zum Kickern oder Chillen wurde 

auch konzentriert gearbeitet. Mit 

unterschiedlichen Methoden näherten wir uns dem Thema Nächstenliebe, 

setzten uns persönlich damit auseinander und erarbeiteten einen 

Gottesdienst. 

 

Mit ihm stellen sich die 29 Konfirmandinnen und Konfirmanden am 

Sonntag, 22. März 2026, um 10:30 Uhr in der Auferstehungskirche der 

Gemeinde vor.  

Mit diesem Gottesdienst begrüßen wir zugleich die zukünftigen 

Konfirmand*innen und ihre Familien.  

 

Alle Interessierten sind herzlich zu diesem Gottesdienst eingeladen!  
Text: Heike Remy, Foto: Sandra Schmidt 

.................................................................................................................... 

 

Anmeldung der neuen Konfirmand*innen 

 

Wer sich im Jahr 2027 konfirmieren lassen möchte, kann sich am 22. März 

2026 nach dem Begrüßungs-Gottesdienst zum vorbereitenden 

Konfirmationskurs anmelden. Außerdem bekommen alle in unserer 

Gemeinde wohnenden Jugendlichen im entsprechenden Alter (geboren 

zwischen Juni 2013 und Mai 2014) auch noch eine schriftliche Einladung. 

 
Heike Remy 
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MUSIK IN DER AUFKI 
 

Samstag, 7. Februar 2026 um 17:00 Uhr  
Akkordeonklänge in der Auferstehungskirche  

– Ein Konzert des Akkordeon Orchesters Altenessen e.V. 
 
Seit vielen Jahren ist das 
Akkordeon Orchester Alten-
essen e.V. ein fester  
Bestandteil unserer Gemein-
de. In den Räumen unserer 
Kirchengemeinde proben die 
Musiker regelmäßig und 
haben ihr Können bereits bei 
Gemeindefesten sowie bei 
eigenen Konzerten in unserer 

Kirche unter Beweis gestellt. 
Am 7. Februar 2026 um 
17:00 Uhr lädt das Akkor-
deon Orchester Altenessen 
e.V. zu einem unvergess-
lichen Konzert in die 
Auferstehungskirche ein. 
Freuen Sie sich auf ein 
abwechslungsreiches Pro-
gramm, das von den Meister-
werken Johann Sebastian 
Bachs bis hin zu den 

rhythmischen Klängen von 
Astor Piazzolla reicht. Aber 
auch moderne Kompositionen, die an diesem Abend dargeboten werden, 
werden sicher Ihre Begeisterung wecken. 
 
Der Eintritt zu diesem Konzert ist kostenfrei. Über eine Spende zur 
Unterstützung der musikalischen Arbeit des Orchesters würden sich die 
Musiker sehr freuen. Vorab und in der Pause werden Getränke verkauft. 
 
Wir laden Sie herzlich ein, diesen besonderen musikalischen Abend mit 
uns zu erleben und freuen uns auf zahlreiches Erscheinen! 
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MUSIK IN DER AUFKI 

 

Konzert der Wild Wind Skiffle Group 
 am 18. April um 18:00 Uhr in der Auferstehungskirche 

  
Die Band wurde 1961 von Schülern der Theodor Heuss Realschule in 
Osterfeld gegründet, damals noch an der Westfälischen Straße.  
Mit drei Griffen auf der Gitarre und Glanz in den Augen, so fing es an! Pure 
Skifflesongs waren angesagt, aber die Zeit verändert die Dinge. Es gab 
Abstecher, mal nach Western, mal nach Deutschfolkland oder Irland. Und 
es durfte auch schon mal etwas rockiger und bluesiger sein. Die Wurzeln 
waren, neben der christlichen Orientierung der Gospel- und Minstralmusik, 
auch Rythm & Blues, Country und Folk.  
 

Übungsraum der Band war viele Jahre ein Kellerraum im ehemaligen 
CVJM Haus an der Michelstraße. Mit mehreren kleinen Pausen durch Start 
in die Ausbildung, Job, Familiengründung etc. besteht die Band bis heute.  
 
Aktuelle Besetzung: 

Charlotte Gerbig, Saxo-
phon, Gesang /  Uli Junck, 

Gesang, Banjo, Waschbrett / 
Dennis Junck, Mandoline, 

Gesang / Ulli Gonschiorek, 
Harp, Kazoo, Percussion / 

Olaf Lapin, Gesang, Bass, 

5-string Banjo / Ralph 
Böhmer, Schlagzeug, Cajon 

/ Udo Böhler, Gesang, 
Gitarre, Ukulele 

 
 
Wild Wind Skiffle Group - 
5 (+2) Ruhr-Rheinländer mit Power und Glanz in den Augen! 
 
Vorab und in der Pause werden Getränke verkauft. 
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MUSIK IN DER AUFKI 
 

Konzert mit Georg Partes „unkuhl“ am Samstag, 9. Mai, 
um 18:00 Uhr im Foyer des Gemeindezentrums 
 

Georg Partes ist deutsch-
sprachiger Singer / Songwriter. 
Oder Liedermacher? Oder 
Deutsch-Folker? Eigentlich egal. 
Der Osterfelder ist jemand, der 
sich mit Kategorisierungen dieser 
Art schwer tut – zumal sich auch 
bluesige und jazzige Elemente in 
das Programm mischen. 
  

Das Programm besteht aus 100 Prozent eigenem Material. Die Themen für 

die gefeilten Texte finden sich im Alltag und auf der gesellschaftlichen 
Bühne; Unterhaltung mit Tiefgang. Mal mit einem Augenzwinkern, mal mit 
einem Tritt vor's Schienbein – selten tanzbar. 
  
Das Instrumentarium ist in aller Regel akustisch. Vierklänge und offene 
Akkorde in allen Lagen bestimmen das Klangbild. Es gibt Fingerarbeit statt 
Plektrum. 
  
Und die Themen? Songwriter „mit Botschaft" legen ihre Finger oft in die 
offenen Wunden der eigenen Biografie oder der Gesellschaft. Auf Dauer 
kann man sich dabei selber nicht ertragen – es gilt das Publikum zu 
unterhalten! An Anekdoten wird zwischen den Stücken nicht gespart. 

 
Der Eintritt zu dem Konzert ist kostenfrei – es wird um eine Hutkollekte 
gebeten. 
 
Vorab und in der Pause werden Getränke verkauft. 
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IMPRESSUM 
 
 
 

 
 

  
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
......................................................................................  

IMPRESSUM 

„auf ein wort“ wird herausgegeben von der Ev. Auferstehungs-
Kirchengemeinde Oberhausen-Osterfeld, Vestische Str. 86 

Redaktion: Ulrich Elbeshausen, der FEHLERTEUFEL,  

Ursula Harfst, Heike Kensbock, Lukas Krautkrämer, Britta Prenzing, Heike 
Remy, Sandra Schmidt, Christine Schwinning, Stephanie Weltmann.  
Gedruckt wird der Gemeindebrief von der Kirchendruckerei Reintjes 
Printmedien 

Satz und Layout: Sandra Schmidt, Heike Remy und Britta Prenzing,  

Ev. Gemeindeamt Osterfeld, Vestische Str. 86  
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 15.04.2026. 
Über Leserbriefe freuen wir uns. 
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BESONDERE GOTTESDIENSTE 
 

Gemeinsame NORD-Gottesdienste 

Die evangelischen Kirchengemeinden im Norden Oberhausens feiern 
einige Gottesdienste zusammen. An besonderen Festen wagen wir 
gemeinsam mit anderen, hoffentlich mit mehr Menschen, als wenn jede 
Gemeinde für sich bleibt, Gottesdienste zu feiern.   
Wenn diese NORD-Gottesdienste nicht in der AufKi stattfinden, bieten wir 
eine Mitfahrgelegenheit an – bitte melden Sie sich!  
An der AufKi findet dann kein Gottesdienst statt. 
..................................................................................................................... 
 

Sonntag, 22. März., 10:30 Uhr, AufKi 
Vorstellungsgottesdienst zum Thema: „So wünschen wir uns unsere Welt“ 

der Konfirmandinnen und Konfirmanden 2026 / Begrüßung und 
anschließend Anmeldung der neue Konfis 
 

Palmsonntag, 29. März., 11:00 Uhr, AufKi 
Familiengottesdienst mit Ergebnissen des KinderBibelMorgens, Stationen 
„Auf dem Weg nach Ostern“ können erlebt werden 
 

Gründonnerstag, 2. April, 18:00 Uhr, AufKi 
Gottesdienst mit Tischgemeinschaft zur Einsetzung des Heiligen 
Abendmahles 
 

Karfreitag, 3. April, 10:30 Uhr AufKi 
Gottesdienst mit Abendmahl zum Sterbetag Christi. Der Chor gestaltet 
diesen Gottesdienst mit. 
 

Osternacht, 4. April, 21:30 Uhr, APO, Dorstener Str. 406 
Thema: „Durch die Nacht ... getragen ins Licht“ . Pfarrer i.R. Großarth und 
das APO-Team laden alle Interessierten herzlich ein zum gemeinsamen 
NORD-Gottesdienst. In der Auferstehungskirche findet kein Gottesdienst 
statt. Wer mitgenommen werden möchte, melde sich bitte bis zum 2. April 

bei Pfarrerin Remy (0201-56273194).  
 

Ostersonntag, 5. April, 10:30 Uhr, AufKi 
Thema: „Jesus Christus als Schlüssel unserer Hoffnung“. Gottesdienst mit 
Abendmahlsfeier. Der Chor unter Leitung von Claudia Hornberg gestaltet 
ihn mit. 
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BESONDERE GOTTESDIENSTE 
 

Ostermontag, 6. April, 11:30 Uhr, Holten Nord, Schulstr. 3  

Gemeinsamer NORD-Gottesdienst mit und für Kindergartenkinder und 
Familien. Thema: „Gemeinsam tragen“ 
Der Kindergarten Holten erzählt uns in einem Anspiel die gesamte 
Passions- und Ostergeschichte. In einer Mini-Ansprache wird es um ein 
Detail dieser Geschichte gehen: um das gemeinsame Tragen von Last, die 
Simon von Kyrene ganz nahe mit Jesus zusammenbringt. Nach dem 
Gottesdienst gibt es dann noch im Gemeindehaus einen kleinen 
österlichen Snack. 
Wer mitgenommen werden möchte, melde sich bitte bis zum 2. April bei 

Ursula Harfst (0163 25 06 994). 
 

Christi Himmelfahrt, 14. Mai, 11:00 Uhr, in / an AufKi 
Gemeinsamer NORD-Gottesdienst zum Thema „...auf dass die Welt 
glaube“. Bei schönem Wetter feiern wir vor der Auferstehungskirche. 
Musikalisch begleitet uns Ulrike Samse. Im Anschluss gibt es einen Imbiss.  
 

Pfingstmontag, 25. Mai, 11:15 Uhr, Schmachtendorfer 
Markt  
Gemeinsamer ökumenischer NORD-Gottesdienst mit den Pfarrer*innen 
Heeg, Coenemann, van Anken und Lizier. 
Wer mitgenommen werden möchte, melde sich bitte bis zum 22. Mai bei 
Heike Remy (0201 56 27 31). 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
  

Grafik: Pfeffer 
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BESONDERE GOTTESDIENSTE 
 
 

 
 
Der ökumenische Gottesdienst zum Weltgebetstag findet statt am 
 
Freitag, 6. März 2026 um 15:00 Uhr  
in der Auferstehungskirche, Vestische Straße 86 
 
Die Liturgie wurde vorbereitet von christlichen Frauen aus Nigeria. Mit 

dieser Vorlage gestalten Frauen unterschiedlicher Konfessionen auf der 
ganzen Welt an diesem Tag Gebete.  
 
Herzliche Einladung zum Gottesdienst! Eingeladen sind nicht nur Frauen 
:-)! 
 
Auch in Osterfeld kann jede ihre Interessen und Talente in der 
Vorbereitung mit einbringen. Wir treffen uns dazu zwei bis drei Mal in einer 
Gruppe von Frauen aus der katholischen, der griechisch-orthodoxen und 
der evangelischen Kirche, um uns mit spirituellen, religiösen und 
gesellschaftlichen Fragen zu beschäftigen, einen kreativen Gottesdienst zu 
gestalten, Kooperationen mit Frauen-Netzwerken, Eine-Welt-Läden, Kinos 

oder Buchläden zu suchen, Lieder, Tänze und Rezepte aus aller Welt 
auszuprobieren und vieles mehr. 
 
Wer den Gottesdienst hier mit vorbereiten möchte, kann sich gerne bei 
Ursula Harfst melden.  
 
Herzlich willkommen! 
 

Ursula Harfst 
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GOTTESDIENSTE 

 

Kindergottesdienst – Herzliche Einladung!!! 
 

Meist am letzten Sonntag im Monat um 10:30 Uhr.  
Nach einem gemeinsamen Beginn gehen die Kinder 
nach nebenan, um dort eine biblische Geschichte zu 
hören, miteinander zu sprechen, zu malen, zu spielen, 
zu singen und zu feiern. Kinder ab drei Jahren sind 
herzlich eingeladen; kleinere Kinder in Begleitung eines 

Erwachsenen. 
Termine:  
Samstag, 28. März, 10-13 Uhr KinderBibelMorgen (siehe Seite10)  
Palmsonntag, 29. März um 11:00 Uhr Familiengottesdienst 

26. April um 10:30 Uhr 
Voraussichtlich 31. Mai um 10:30 Uhr 
……………………………………………………........................................… 

 

Offene Kirche 
 
Von montags bis freitags von 9:00 bis 13:00 Uhr und 
freitags von 14:00 bis 17:00 Uhr ist die 
Auferstehungskirche in der Regel geöffnet. In den 
Ferienzeiten gelten andere Zeiten. Im Januar und 
Februar wird die Kirche kaum geheizt. 
 

 
Man kann durch das Gemeindezentrum hineingehen. Wer mag, kann eine 

Kerze anzünden. 
 
 
…………………………………………………………………………………… 
 

Fahrtmöglichkeit zu den Gottesdiensten 
 
Jeden ersten und dritten Sonntag besteht die Möglichkeit, mit dem 
Gemeindebus zum Gottesdienst abgeholt zu werden. Bitte melden Sie sich 
im Gemeindebüro! (Tel. 0208 9999 30) 
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AUS DER GEMEINDE – Rückblicke 

 
Kreissynode in AufKi  
 

Zweimal im Jahr trifft sich die Kreissynode 
Oberhausen. In diesem Gremium aus 
Pfarrstelleninhabern, Presbyteriumsmitgliedern 
und beruflich in der Kirche Tätigen werden 
wichtige Entscheidungen getroffen. Zuletzt ist 
die Kreissynode am 14. und 15. November 2025 
in unserem Gemeindezentrum zusammen-
gekommen. 

Es wurde von einem Besuch in Südafrika 
und Lesotho berichtet (siehe Foto mit den 

geschenkten T-Shirts). Außerdem ging es 
um Fragen der Zukunftsgestaltung, 
Finanzen des kreiskirchlichen Haushaltes 
und neue Stellen(-anteile) für die 
Ehrenamtskoordination und die Prävention 
sexualisierter Gewalt.  

Fotos: Thorsten Ostermann, Text: Heike Remy 

 
..................................................................................................................... 
 

Adventsbasar 
Am 30. November 2025 feierten wir in einer gut gefüllten Kirche den 1. 
Advent mit einem Familiengottesdienst zum Thema: „Liebe deinen 
Nächsten!“ Anschließend strömten die Menschen zum traditionellen 
Adventsbasar ins Gemeindezentrum. Das reichhaltige 
Verpflegungsangebot (es gab u.a. Spiralkartoffeln, Flammkuchen und 
belgische Waffeln) fand genauso Interesse wie der Trödelmarkt und die 
vielen gestrickten und gebastelten Geschenkideen. Bereichert wurde das 
Ganze durch Auftritte der Hobby-Sängerinnen und der Integrativen 
Tanzgruppe der Caritas in der Kirche. Rolf Donner spielte immer wieder im 

Gemeindezentrum Advents- und Weihnachtsmusik auf dem Akkordeon. 
  
Als Gesamterlös kamen 2081,52 Euro zusammen. Eine Hälfte ist für das 
Frauenhaus in Oberhausen und die andere für das Außengelände unserer 
Kita bestimmt. Es war ein toller Tag – herzlichen Dank an alle, die 
mitgeholfen haben und an alle, die dabei waren! 

Ursula Harfst, Heike Remy 
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AUS DER GEMEINDE – Rückblicke 
 

Gemeindeversammlung & Adventsliedersingen 

Zu der Gemeindeversammlung am 3. Advent waren nicht allzu viele 
Gemeindeglieder erschienen. Den Anwesenden wurde erläutert, welche 
Funktion die Kreissynode hat und welche Bedeutung ihre Beschlüsse für 
unsere Gemeinde haben. Da es in Zukunft sowohl weniger 
Kirchenmitglieder als auch weniger (Pfarr-)personal geben wird, zudem 
weniger finanzielle Mittel, müssen sich alle Gedanken über eine veränderte 
Zukunft machen. Sowohl auf Gemeindeebene als auch im Kirchenkreis gibt 
es Überlegungen, wie eine größere Zusammenarbeit untereinander 
aussehen könnte. In Kürze nimmt eine Arbeitsgruppe ihre Arbeit auf, zu 

der aus unserer Gemeinde Sandra Schmidt und Heike Remy gehören.  
 
Zu den Finanzen unserer Gemeinde: Unsere Gemeinde hat ca. 5.200 
Gemeindeglieder und bekommt 122,40 Euro pro Gemeindeglied und Jahr 
von der Kirchensteuer. Das sind 41.210,- Euro weniger als im Vorjahr. 
Unseren Einnahmen stehen höhere Ausgaben gegenüber, so dass wir für 
das Jahr 2025 mit einem Defizit von 107.000,- Euro rechnen. Zusätzlich 
kamen an besonderen Ausgaben wie Nachzahlungen beim Friedhof oder 
einem Wasserschaden in der Kita 2025 in Summa noch 203.500,- Euro 
zusammen. Künftig benötigen wir große Summen für die Kircherhaltung, 
die dringend notwendige Orgelreinigung und andere Gebäude.  
 

Die Finanzaufsicht hat es uns nun zur Aufgabe gemacht, bis zum Sommer 
eine Konzeption vorzulegen, wie wir diese Summe einsparen können. Das 
Presbyterium trifft sich seit einigen Monaten zu Sondersitzungen zu diesen 
Themen. Einzelne Gemeindeglieder überlegten spontan mit, wie wir nicht 
nur sparen, sondern auch andere Geldquellen finden können.  
 
Zudem wurden auf der Gemeindeversammlung die drei angestellten 
Kirchenmusiker*innen vorgestellt. Es wurde über die erfolgten und 
geplanten Baumaßnahmen an unserer Kita berichtet. Zum Schluss wurde 
auf den neuen Newsletter hingewiesen und zu Konzerten eingeladen. 
 
Um 17 Uhr fand ein großes Adventsliedersingen in der Auferstehungs-

kirche statt. Rolf Donner und Claudia Hornberg leiteten die zahlreichen 
Sänger*innen gekonnt durch die unterschiedlichsten Lieder. 
Zwischendurch ließ das Akkordeon Orchester noch ein paar Stücke zum 
Zuhören erklingen. Eine sehr schöne Veranstaltung! 

Heike Remy 
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AUS DER GEMEINDE – Rückblicke 
 

Konzert 
Am 1. November 2025 spielte die Band The Cloverleaves in der 
Evangelischen Auferstehungskirche mitreißend Irish Folk & more. Etwa 
200 Zuhörerinnen und Zuhörer waren sehr begeistert!  Die Gemeinde dankt 
der Band für ihre großzügige Spende von 586 Euro aus den freiwilligen 
Beiträgen der Konzertbesucher! 

Ursula Harfst 

............................................................................................................................................... 

 

Herzlichen Dank für die Ausleuchtung des Altarraums  
der Auferstehungskirche am Heiligen Abend 2025 an  

 
Veranstaltungstechnik Bastian Schuh   

 

Ursula Harfst 

  



 

32 

 
AUS DER GEMEINDE – Rückblicke 
 

So haben wir St. Martin gefeiert 
 

Am 11. November 2025 feierten wir mit der 
Kita Arche Noah, den Kinder- und 
Krabbelgruppen, Eltern, Verwandten und 
Freunden St. Martin. Auch in diesem Jahr 
war die Veranstaltung wieder gut besucht 
und insgesamt ein schönes Fest für Kinder 

und Erwachsene. Als es dunkel wurde, 
führte ein Martinszug voll bunter Laternen, 
die die Kinder zumeist selbst gebastelt 
hatten, von der Auferstehungskirche, wo es eine Begrüßung mit Liedern 
rund um die Martinsgeschichte gab, zum Vorhof bei der Heidekirche und 
zurück. Musikalisch unterstützt wurden wir von einer Bläserklasse des 
Sophie-Scholl-Gymnasiums. Anschließend konnten sich alle bei warmen 
Getränken, Brezeln und Lagerfeuer auf dem Gelände hinter der Kirche 
aufwärmen und den Abend ausklingen lassen. 

 

Fotos und Text: Sandra Schmidt 
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Hier könnte 
  

IHRE WERBUNG 

 
stehen! 

 
 

Sie unterstützen damit  
die Öffentlichkeitsarbeit  

der Auferstehungs-
Kirchengemeinde. 

 
 

Bei Interesse melden Sie sich bitte  
bei Pfarrerin Harfst: 

ursula.harfst@ekir.de 
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AKTIVITÄTEN & AKTIONEN IN OBERHAUSEN 

 
 

Wie wär’s mit uns?  
Werde Kursleiter:in! 
 
Hast du eine Leidenschaft, die andere 
begeistern könnte? Ein Talent, das du gerne 
teilen 
möchtest? Egal, ob du Profi oder leidenschaftlicher Hobby-Experte bist: 
Zeig es – Mach es! 
 
Wir vom Ev. Familien- und Erwachsenenbildungswerk bieten dir die 
Bühne dafür. Wir kümmern uns um die Räume, die Anmeldung und dein 

Honorar – du konzentrierst dich auf das, was du liebst. 
 
Bring dich ein in Bereichen wie: 
· Eltern & Kind: Von PEKiP und Spielgruppen bis hin zu Kindertanzen. 
· Kreativität: Ob Nähmaschine, Pinsel oder Häkelnadel. 
· Gesundheit: Yoga, Fitness-Trends oder gesundes Kochen. 
· Digitales: Zeig anderen den Weg durch die Welt von Smartphone & Co. 
· ... oder deine ganz eigene Idee! 
 
Gemeinsam geht’s los! Werde Teil unseres Teams und gestalte die 
Bildung von morgen mit uns. Wir wirken! 
 

· Telefon: 0208/85008-52 
· E-Mail: info.febw@kirche-oberhausen.com 
  

mailto:info.febw@kirche-oberhausen.com
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AKTIVITÄTEN & AKTIONEN IN OBERHAUSEN 

 

Sprechstunde  
der Erziehungs-, Paar- und 

Lebensberatungsstelle 

 
Beschäftigen Sie sich mit solchen oder ähnlichen Themen? 

❖ Ist mit der Entwicklung meines Kindes alles in Ordnung? 

❖ Wie gehe ich mit Verhaltensweisen meines Kindes um, die ich als 
schwierig erlebe? 

❖ Ein naher Angehöriger ist gestorben.  

❖ Mich beschäftigt schon länger etwas, über das ich gerne reden 
würde. 

❖ Wir als Paar haben Probleme miteinander. 
❖ … 

Viermal im Jahr biete ich im Familienzentrum Arche Noah eine offene 
Sprechstunde an. Mein Name ist Miriam Dinnus. Ich bin Mitarbeiterin in der 
Beratungsstelle des Diakoniewerks. Als systemische Familien- und 
Paartherapeutin unterstütze ich Sie gerne dabei, erste Lösungsschritte zu 
gehen. 
Zur offenen, kostenfreien Sprechstunde können alle kommen, die mal mit 
jemanden reden möchten, unabhängig vom Alter, Staatsangehörigkeit 

oder Konfession. Alle Berater*innen haben Schweigepflicht. 
Der nächste Termin findet am Donnerstag, 26. März 2026, 9:00 Uhr in 
der Kita statt. 
Gerne können Sie unter der Telefonnummer 0208 850087 einen Termin im 
Familienzentrum oder direkt in der Beratungsstelle vereinbaren. Oder per 
Mail: evangelische-beratungsstelle@diakoniewerk-oberhausen.de 
 
Beratung ist auch anonym über das Online-Portal 
der Diakonie möglich. Dazu bitte den QR-Code 
scannen: 
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AKTIVITÄTEN & AKTIONEN IN OBERHAUSEN 
 

Café Mary & Joe – Ein Ort für dich 

Was für ein Jahr! Über 2000 Menschen haben wir durch die Ausstellung 
„Planet Ozean“ im Gasometer geführt – mit „Ocean meets Bible“. Ein paar 
Firmgruppen, Konfirmand*ìnnen, Schulklassen, einige Betriebsausflüge, 
Gemeindegruppen und ganz viele, die einfach neugierig waren. Von der 
frohen Botschaft erzählen an ungewöhnlichen Orten – das durften wir 2025 
erleben. 
Im Café haben wir gemeinsam mit dem engagierten Team der Kurbel 
Ausstellungen im Raum der Stille gezeigt, Veranstaltungen durchgeführt 
und viele Gespräche geführt. Mehr dazu finden Sie auf unserer frisch 

überarbeiteten Internetseite. 
Und jetzt geht´s weiter: Am 20. März 2026 starten wir mit einem neuen 
biblisch inspirierten Format durch die Ausstellung „Mythos Wald“ im 
Gasometer. Für 2026 planen wir wieder Ausstellungen, Aktionen und 
Veranstaltungen – mit einem offenen Auge für die Menschen und Orte um 
uns herum. Lust, dabei zu sein? Komm vorbei – für Kaffee und Torte, für 
gute Gespräche, für mehr. Oder sprich uns einfach an, wenn du eine Idee 
hast. 

Pastoralreferent Marcus Tannebaum 

 

Café Mary & Joe, Platz der guten Hoffnung 1 (am CentrO),  
cafe-mary-and-joe.de 

 
....................................................................................................................  
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AMTSHANDLUNGEN 

 
 
Wir nehmen  
Anteil  
an der Trauer 
um: 

  
 

 

 
Hinweis: 
Wer nicht mit seinen 
persönlichen Daten (auch 
bei Geburtstagen) 

im Gemeindebrief 
erscheinen möchte, melde 
sich bitte rechtzeitig im 
Gemeindeamt. 
 

Wer in unserer 
Mitgliederdatei mit 

Sperrvermerk wegen des 
Datenschutzes gemeldet ist, 
wird nicht veröffentlicht – 
deshalb fehlen z.B. oft 
Jubilar*innen aus den 
Seniorenheimen. 

Wir freuen uns  
über die Taufe 

von: 
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GEBURTSTAGE 
 
Aus datenschutzrechtlichen Gründen haben wir die Namen der 
Amtshandlungen und Jubilare aus der Internetausgabe entfernt. 
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GEBURTSTAGE 
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GEBURTSTAGE 
 
 

GESUCHT 
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GEBURTSTAGE 

  

        Neue Wege ins Frühjahr 
  
Das neue Jahr ist nun schon einige Wochen alt. Der Weg ins 
Frühjahr beginnt. 
Die Tage werden heller und wärmer. Jedes Jahr freue ich mich, neue 
Wege und Orte zu entdecken. 
Am Wegesrand erwacht die Natur, die Bäume bekommen neue 
Blätter, Vögel bauen Nester. 
Der Wald entfaltet einen einzigartigen und frischen Duft. Dies ist ein 

Erlebnis, das die Sinne belebt und den Geist erfrischt. Hier kann man 
durchatmen und alle neuen Eindrücke genießen. 
Neue Wege, neues Erwachen der Natur und unterwegs neue 
Begegnungen erleben, machen mich dankbar und zufrieden. 
 
Ich wünsche allen einen guten Weg durch die Frühlingszeit. 
  
„Möge Gott alle Schritte mit seinem Segen begleiten.“ 

     
Text und Bild:Heike Kensbock 
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GESUCHT 

..................................................................................................................... 
Kleidersammlung Kofi Kodua 

Unser Gemeindeglied und Gottesdienstbesucher Kofi 
Kodua unterstützt eine von ihm gegründete 

Kirchengemeinde in Ghana mit Kleiderspenden.  

Wenn Sie etwas spenden möchten, geben Sie es bitte im 
Gemeindezentrum ab. 

.................................................................................................................... 

Unser KOCHTEAM sucht dringend Verstärkung!   

Bei Interesse bitte im Gemeindezentrum  
oder bei Pfarrer Conrad melden.  

Über 40 Menschen  
bringen Ihnen ehrenamtlich den Gemeindebrief ins Haus 
– herzlichen Dank allen Helferinnen und Helfern! 
 

Wenn Sie keinen Gemeindebrief erhalten, können Sie  
ihn online unter www.kirche-osterfeld.de anschauen  
oder sich die Papierausgabe in unserem Gemeindezentrum abholen. 
 

Gerne dürfen Sie aber auch mithelfen, dass noch mehr 
Gemeindebriefe verteilt werden! Vielleicht können Sie zumindest in 
Ihrer Straße noch ein paar Gemeindebriefe verteilen? Bei Interesse 
melden Sie sich bitte bei Frau Nadolny im Gemeindebüro: Telefon: 
0208 9999 30. 

 
Folgende Straßen (mit Stückzahl) sind noch unversorgt: 
Am Freitagshof (4) Am Haferkamp (15)          Am Vondernsprung (5) 
Arminstr. (37)  Beckstr. (25)           Bergstr. (50+74) 
Bottroper Str. (12) Breilstr. (11)           Emsstr. (53)  
Greenstr. (28)  Gute Str. (10)           Hinterstr. (1)  
Hochstr. (41)  Hoffnungsstr. (20)          Hügelstr. (49) 
Kickenbergstr. (30) Märkische Str. (19)          Michalidesstr. (4) 
Ostmarkstr. (49) Renate-Weckweth-Str. (4)  Rothebuschstr. (149) 
Scheuerstr. (11) Siepenstr. (48)          Teutoburger Str. (55) 
Vestische Str. (106) Vonderorter Str. (5)           Westerholtstr. (69) 
Westerwaldstr. (1) Wiesenstr. (10)           Wittekindstr. (4) 
Zieglerstr. (3)  Zunftweg (8) 
   

 
 
  

www.caepsele.de 

epd-bild/Stefan Arend 

http://www.kirche/
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GRUPPEN UND TREFFPUNKTE 
 
+ 
   FRAUENHILFEN 
Pfarrer Stefan Conrad 
donnerstags (gerade KW), 
15:00 - 17:00 Uhr  

 
donnerstags (ungerade KW) 
15:00 - 17:00 Uhr, Treffen alleine 
 

FRAUENTREFF  
jeden zweiten Dienstag  
19:00 Uhr / Christine Schwinning, 
0208 896549 
 

 

BIBELGESPRÄCHSKREIS 
mittwochs 15:30 Uhr   
am: 25.3.26 / 29.4.26 / 20.5.26 / 
Pfarrer Conrad 
 
 

´26:  

Gr. 1: dienstags, 14 tg. + 
Samstage / Pfarrer Conrad 
 
Gr. 2: jeden Donnerstag, 16:30 - 
18:00 Uhr / Pfarrerin Remy 
 

 

INTERKULTURELLER 

GLAUBENSGESPRÄCHSKREIS 
Nach Absprache, bitte 

nachfragen / Pfarrerin Harfst 
 
 

SPIELRUNDE FÜR 

SENIOREN 
montags um 10:00 - 12:00 Uhr / 
Ute Erler, 0208 6293361 
 
 
 

HERRENKLUB   
mittwochs, 14:00 - 17:00 Uhr  
 

BASTELKREIS 
montags, 15:00 - 17:00 Uhr  
Anita Broens, 0208 601021 
 

DIENSTAGSKREIS 
dienstags von 15:00 - 17:00 Uhr 
Anmeldungen im Gemeindebüro 
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GRUPPEN UND TREFFPUNKTE 
 

 
 
 
  

Gottesdienst der 
Gemeinde Gute Neue 
Botschaft, in Französisch und 
Lingala, sonntags 13:30 - ca. 
15:30 Uhr. 
 
 

 

MITTAGSTISCH 
mittwochs 12:00 Uhr 
Bitte erkundigen Sie sich bei 
Interesse im Gemeindebüro 
 

MEDIZINISCHE FUßPFLEGE 
mittwochs ab 14:00 Uhr bei 
Elvira Doler. Terminabsprachen 
unter Telefon 0208 9416794 
 

SENIORENHÜPFER 
Sitz- und Kreistänze in der 
Gruppe, freitags 15:00 - 17:00 
Uhr. Es sind wieder Plätze frei! 
Bitte im Gemeindebüro 
anmelden. 
 

EINE-WELT-ARBEIT 
Besuchen Sie uns im Fairen 
Jugendhaus. Verkauf fairer 
Waren dienstags 15:00 - 17:00, 
freitags 10:00 - 12:00 oder am 
mobilen Stand sonntags nach 
den Gottesdiensten. Vestische 

Straße  86, Tel.: 0208 9999 360 
 

OFFENE KIRCHE 
montags - freitags 9:00-13:00 
Uhr, freitags auch 14:00-17:00 
Uhr  
 

 

 JUGENDZENTRUM 

IM GEMEINDEHAUS 
Täglich geöffnet. Es treffen sich 

Jugendliche und junge 
Erwachsene regelmäßig. Informa-
tionen am Aushang, auf der 
Website oder Tel.: 0208 9999 360 
 

KINDERGOTTESDIENST 

Am letzten Sonntag im Monat, 
10:30 Uhr, gemeinsamer Beginn in 
der Kirche 
 

 (KLEIN-)KINDERGRUPPEN  
IM GEMEINDEZENTRUM 

Hier treffen sich Baby-, 
Krabbelgruppen und Eltern-
Kindgruppen.  
 

Kindergruppen: 
mittwochs 15:00 - 17:00 Uhr 
freitags 15:00 - 17:00 Uhr 

/ Sandra Schmidt 
 

Krabbelgruppen: 
montags 15:30 - 17:30 Uhr 
dienstags 9:30 - 11:30 Uhr 
/ Marina Matfeld 
 

Baby-Café: 
donnerstags 9.30 - 11.00 Uhr, 
Leitung durch das FEBW 
Teilnahme ohne Anmeldung 
möglich. 
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GRUPPEN UND TREFFPUNKTE 
 
 

Gottesdienst der 
Gemeinde Gute Neue 
Botschaft, in Französisch und 
Lingala, sonntags 13:30 - ca. 
15:30 Uhr. 
 
 

 

Aktuelle Informationen finden Sie auf unserer 

Homepage: http://kirche-osterfeld.de/. Im Zweifelsfall 

fragen Sie bitte telefonisch oder per Mail nach 
(Adressen s. Seite „Wichtige Anschriften“). 

CHOR DER 

AUFERSTEHUNGS-KIRCHE 
donnerstags 20:00 - 22:00 Uhr  
/ Claudia Hornberg,  
0171 3563 426,  
claudia-hornberg@t-online.de 
 

 DAS GEMEINDEAMT 

Wenn Sie Fragen zu 
Einrichtungen, Angeboten und 
Veranstaltungen haben, rufen Sie 
unser Gemeindeamt unter 0208 
9999 30 an oder kommen Sie 
einfach an der Vestischen 
Straße 86 vorbei. 
 
Öffnungszeiten (im Regelfall): 
montags, mittwochs, freitags 
9:00 - 12:00 Uhr. 
Sie erreichen uns im Internet 
unter www.kirche-osterfeld.de 

E-Mail: amt@kirche-osterfeld.de 
 

 

http://kirche-osterfeld.de/
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WICHTIGE ANSCHRIFTEN 

Auferstehungs-Kirche 

& Gemeindezentrum (GZ) 

Vestische Str. 86, 46117 Oberhausen 

Pfarrbezirk I 
Ursula Harfst, Pfarrerin, Tel. 0208 9601866 oder 

0163 25 06 99 4, Ketteler Str. 7, ursula.harfst@ekir.de 

Pfarrbezirk III Heike Remy, Pfarrerin, 0201 56 27 31 94,  
Büro: Vestische Str. 86, E-Mail: heike.remy@ekir.de 

Pfarrbezirk IV 
Stefan Conrad, Pfarrer, Büro: Vestische Str. 86 

Tel. 0208 9999 340, stefan.conrad@ekir.de 

Gemeindebüro 

 

Jutta Nadolny, Vestische Str. 86, 
Tel. 0208 9999 30, Fax 0208 999 93 33 

amt@kirche-osterfeld.de / Mo, Mi; Fr 8-12 Uhr 

Gemeindezentrum 
Bodo Fidelak, Küster 
Vestische Str. 86, Tel. 0208 99993 19 
bodo.fidelak@kirche-osterfeld.de 

Familienzentrum 
„Arche Noah“ 

Stephanie Muschinski, Leiterin 

Kapellenstraße 24, Tel. 0208 892576 

ev.fz-arche-noah@ekir.de  

Kinder- und 
Jugendarbeit 

Sandra Schmidt, Jugendleitung 
Jugendhaus, Vestische Str. 86,  

Tel.: 0208 9999 360, jugend@kirche-osterfeld.de 

Krabbelgruppen 
im Gemeindezentrum 

Marina Matfeld, Gruppenleitung 
Vestische Str. 86, Tel. 0178 5520 934  

marina.matfeld@web.de 

Faires Jugendhaus  

(EINE-WELT-Arbeit) 
Sandra Schmidt, Jugendleitung,  Vestische Str. 86, 
Tel.: 0208 999 9360, jugend@kirche-osterfeld.de 

Kirchenmusik 

Chor: Claudia Hornberg, 0171 3563 426 

claudia-hornberg@t-online.de 
Danny Neumann, 
danny_sebastian.neumann@ekir.de 

Friedhof und 
Friedhofsverwaltung 

Friedhofsgärtnerei „Florian“ an der Harkortstraße: 
0208 607544; Friedhofsverwaltung: 0208 8500 8513  

Diakoniestation 
Stephan Wilkes, Leiter 
Falkestr. 88, Tel. 0208 80 11 44  

info@diakoniestation-oberhausen.de 

Diakonisches Werk Oberhausen, Marktstraße 154, Tel. 0202 850 080 

Telefonseelsorge Tel. 0800 111 0 111 oder 0800 111 0 222 

Schuldnerberatung Langemarkstr. 19 - 21, Tel. 0208 807 020 

Ev. Beratungsstelle Grenzstr. 73c, Telefon: 0208 850 087 

Kirchenkreis 
(zentrale Verwaltung) 

Marktstraße 152-154, 46045 Oberhausen 
Tel. 0208 850 080 

http://www.ev-kirche-ob.de 

Ev. Familien- und 
Erwachsenenbildungs-
werk (FEBW) 

Marktstr. 154, Tel.: 0208 850 0852 

www.febw-oberhausen.de  

mailto:ursula.harfst@ekir.de
mailto:heike.remy@ekir.de
mailto:stefan.conrad@ekir.de
http://amt@kirche-osterfeld.de
mailto:bodo.fidelak@kirche-osterfeld.de
mailto:Ev.fz-arche-noah@ekir.de
http://jugend@kirche-osterfeld.de
mailto:marina.matfeld@web.de
http://jugend@kirche-osterfeld.de
http://claudia-hornberg@t-online.de
mailto:danny_sebastian.neumann@ekir.de
mailto:info@diakoniestation-oberhausen.de
http://www.ev-kirche-ob.de/
http://www.febw-oberhausen.de/


 

47 

 
GOTTESDIENSTE SENIORENHEIME  

 
 

Herzlich willkommen zu den Gottesdiensten  
in unseren Seniorenheimen! 

 
 
Datum Tag Zeit Seniorenheime 

LSH: Siepenstr. 30 
Olga: Zum Steigerhaus 2 
BKH: Kettelerstr. 10 

Pfarrer / 
Pfarrerin 

02.03. Montag 10:30 LSH: GD mA Conrad 

06.03. Freitag 10:30 Olga: GD Harfst 

30.03. Montag 10:30 BKH: GD Remy 

02.04. Donnerstag 10:30 Olga: GD Harfst 

06.04. Ostermontag 10:30 LSH: ÖGD Conrad 

27.04. Montag 10:30 BKH: GD Remy 
04.05. Montag 10:30 LSH: GD mA Conrad 

08.05. Freitag 10:30 Olga: GD Harfst 

01.06. Montag 10:30 BKH: GD Remy 

 
 

 
 

 
.................................................................................................................... 
GD = Gottesdienst / mA = mit Abendmahl / KiGo = Kindergottesdienst / 
FGD = Familiengottesdienst / ÖGD = Ökumenischer Gottesdienst / 
TaufGD = Taufgottesdienst. Der Taufgottesdienst kann ausfallen, wenn 

keine Taufen angemeldet werden./  Fahrdienst möglich (Tel. 99 99 
30) / Alle Angaben ohne Gewähr. Aktuelle Informationen: http://kirche-
osterfeld.de oder im Gemeindebüro. 

Foto: Ursula Harfst 

http://kirche-osterfeld.de/
http://kirche-osterfeld.de/
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GOTTESDIENSTE 
 

Datum Tag Zeit Auferstehungskirche (AufKi) 
Vestische Str. 86 

Pfarrer*ìn 

01.03. 2. Passions-So. 10:30 GD mA                           Conrad 

08.03. 3. Passions-So. 10:30 GD Harfst 

14.03. Samstag 15:00 TaufGD Remy 

15.03. 4. Passions-So. 10:30 GD                                 Conrad 

22.03. 5. Passions-So. 10:30 VorstellungsGD Konfis Conrad, 
Remy 

29.03. Palmsonntag 11:00 FGD Harfst, 
Remy 

02.04. Grün-
donnerstag 

18:00 GD mA an Tischen Harfst 

03.04. Karfreitag 10:30 GD mit Chor / mA Conrad 

04.04. Osternacht 21:15 gemeinsamer Nord-GD: 
Apostelkirche, Dorstener 
Str. 406, Mitfahrmöglichkeit 

Großarth 
+ APO-
Team  

05.04. Ostersonntag 10:30 GD mA / mit Chor          Remy 

06.04. Ostermontag 11:30 gemeinsamer Nord-FGD: 
Holten, Schulstr. 3 / 
Passionsspiel der Kita + 

Imbiss, Mitfahrmöglichkeit 

H. Wilms 

12.04. 1. So. n. Ostern  10:30 GD Conrad 

18.04. Samstag 15:00 TaufGD mögl. Harfst 

19.04. 2. So. n. Ostern  10:30 GD                                 Harfst 

26.04. 3. So. n. Ostern  10:30 GD & KiGo Remy 

03.05. 4. So. n. Ostern  10:30 GD / mA                         Remy 

09.05. Samstag 15:00 TaufGD mögl. Conrad 

10.05. 5. So. n. Ostern 10:30 GD Harfst 

14.05. Christi 
Himmelfahrt 

11:00 gemeinsamer Nord-GD:  
an / in AufKi + Imbiss 

Remy 

17.05. 6. So. n. Ostern 10:30 GD                                 Conrad 

24.05. Pfingstsonntag 10:30 GD mA Conrad 

25.05. Pfingstmontag 11:15 gemeinsamer Ök. Nord-
GD: Marktplatz 
Schmachtendorf, 
Mitfahrmöglichkeit 

van 
Anken 
u.a. 

31.05. Trinitatis 10:30 GD & KiGo Remy 

07.06. 1. So. n. 
Trinitatis 

10:30 KonfirmationsGD mA     Conrad 

 


